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Am 1 Auguſt
beginnt ein zweimonatliches Abonnement auf die

Snale Zeitung
ſelbſtändige Stellungnahme in allen polie ren zuverläſſige raſche und um

ſaſſende Berichterſtattung auf allen Gebieten des öffent
lichen Lebens und deren gediegener Inhalt ſeit Jahr
zehnten anerkannt iſt und die

Sanle Zeitung
zu der bedeutendſten zweimal täglich erſcheinenden
Zeitung Mitteldeutſchlands gemacht hat

Die SaaleSeitung koſtet für Auguſt und September
bei Poſtbezug 2,17 Mk durch die Expedition und Aus
träger 1,70 Mk bei täglich einmaliger und 1,90 Mk bei
zweimaliger Zuſtellung
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Probenummern koſten und portofrei
Veuhinzu tretende Abonnenten erhalten die ſchon

erſchien enen Nummern des mit ſo großem Beifall begrüßten
Romans

VWolar Eis
von Walther Schmidthäßler

sowie die SaaleZeitung bis zum Ende dieſes Monats
koſtenfrei geliefert

Halle u Juli 1907 hGr Brauhausſtr 17

Verlag der Saale Zeitung

Wer Wer rer
Dentſche und Dänen

Auf einem Feſtmahl der ſchleswig holſteiniſchen Landwirt
ſchaftskammer in Hadersleben hielt der Oberpräſident der
Provinz Herr v Bülow der ſeit etwa einem Jahre als
Nachfolger Wilmowskis an deren Spitze ſteht eine viel
bemerkte und vielangefochtene Rede Sie war auf die Ver
ſöhnung der Gegenſätze zwiſchen Deutſchen und Dänen
berechnet aber wohl in der Form etwas vergriffen Denn
die Phraſe von dem Bruderkuß der den Dänen entboten
wurde war bei dieſer Gelegenheit zum mindeſten über
ſo Aber aus der Rede des Herrn v Bülow ging mit
ſchärfſter Deutlichkeit hervor daß die preußiſche Regierung
ernſtlich gewillt iſt an die Stelle der früheren Köllerſchen
Jpangepölitit eine aufrichtige Verſöhnungspolitik zu ſetzen

ie erſtere hat in Nordſchleswig noch zahlreiche Anhänger
S l in der Großlandwirtfchaft die hauptſächlich in der
andwirtſchaftskammer vertreten iſt Und ſo darf man ſich

nicht allzuſehr darüber verwundern wenn alsbald aus

Peruilleron
r Nachdrug verdoten

Gefallene Skerne
Aſtronomiſche Plauderei von Felix Erber

n Sternbilde des Perſeus her rüſten ſich in den
Reiſe Tagen des Auguſt zahlloſe fahrende Geſellen zur
e iſe in den Weltenraum und zur Todesfahrt nach unſerer
dürfen wolkenloſen Nächten vom 8 bis 15 Auguſt
pre v wir ſie erwarten und werden Zeugen eines jener
Schöne miſchen Schauſpiele ſein welche uns die
We gehe des Sternenhimmels ſo oft und in immer wieder

In nder Form vor das Auge führt
l fblitzenden Weltenkörper die Sternſchnuppen

nd aus einſam fernen Höhen in die Arme der Erdeden odrſende von ihnen en in dieſer Umarmung in
u cent Schichten unſerer Atmoſphäre

unſtäten Kaſten erregten dieſe dem Verderben geweihten
brachten orper das lebhafte Intereſſe der Menſchen Sie
einem Gunrs aber auch Kunde daß der ganze Kosmos aus
ihnen e und ein und demſelben Stoffe beſtehe enen den Kometen exiſtiert eine verwandtſchaftliche Be
Se d darum hat auch der Volksglaube der in die
Sternſchuth atur nicht immer einzudringen vermag die

So er ken mit dem Gewande der Legende umgeben
Laurentne en die Bauern in Schottland daß der heilige
Welt gar am 10 Auguſt bittere Tränen weine weil die
ſeiner Tode erderbt ſei und daß man dieſe Tränen in
önne e nahht dem Laurentiustage am Himmel ſehen

die ju den ten Schottländer meinen damit die Perſeiden
ziehung ſiehe Tuttleſchen Kometen von 1862 in engſter Be

n und zu jenen kometariſchen Meteorſchwärmen

dieſen Kreiſen laute Proteſte ſich äußerten die auch heute
noch in der ſeitdem entfachten Polemik weiter nachklingen

Ein weit größeres Entgegenkommen in der Dänenfrage
als bisher wurde Anfang d J eingeleitet als das Ab
kommen mit der däniſchen Regierung über die Optanten be
kannt wurde Die We bezw preußiſche Regierung
übernahm es auf Grund dieſes Vertrags die Kinder ſolcher
Optanten aufzunehmen die um Aufnahme in den preußiſchen
Untertanenverband erſuchten Sie ging aber weiter indem
ſie auch Optanten Aufnahme gewährte denen eine Beteiligung
an den deutſchfeindlichen Kundgebungen der däniſchen
Proteſtpartei nicht nachzuweiſen war Die Optantenfrage
hatte mit der Zeit immer größere Unzuträglichkeiten ent
ſtehen laſſen an denen einmal ein gewiſſes Strebertum
dann aber auch eine mit Polizeiſchärfe leicht gepaarte
Polizeiwillkür ſchuld trug mit den maſſenhaften Aus
weiſungen verknüpfte ſich ſogar eine künſtliche Optanten
macherei Damit iſt unter dem neuen Kurs der jetzt ein
geſchlagen wird und zu deſſen Durchführung Oberpräſident

v Bülow berufen iſt gebrochen worden ein neuer freiheit
licher Zug ſoll an Stelle der als rückſtändig erkannten reinen
Polizeiherrſchaft treten und damit ausgleichen und annähern
Das mag allerdings vielen wider den Strich gehen
zumal ſolchen die als Deutſche ſich ebenſo uünver
ſöhnlich gebärden wie die Dänen jenſeits der Grenze
und die alles Heil einer gedeihlichen Entwickelung nur
von diktatoriſcher unerbittlicher Strenge erwarten Die
darf man aber in unſerem Falle nicht ohne weiteres an
wenden An ein Aufgeben der nordſchleswigſchen Gebiete
ſeitens Preußens iſt ſelbſtverſtändlich nicht zu denken an ein
gänzliches Unterdrücken däniſcher Beſtrebungen daſelbſt vor
derhand aber ebenſo wenig Jn Grenzgebieten wo erſt
ſeit verhältnismäßig kurzer Zeit erworbene Landesteile mit
verſchiedenen Sprachen in Betracht kommen wird es niemals
an beiderſeitigen Reibereien fehlen ihnen kann die Schärfe
nur genommen werden wenn man ſolcher Eigentümlichkeit
gerecht zu werden ſie zu begreifen ſucht ſtatt ſie mit Gewalt
maßnahmen unterdrücken zu wollen

Wenn heute in der Dänenfrage auch die Polenfrage zum
Vergleich herangezogen wird ſo iſt das verfehlt Es handelt
ſich da doch um einen himmelweiten Unterſchied denn die
Polenfrage iſt vor allem keine ausſchließliche Grenzfrage
ſondern eine ſolche die ganze Provinzen und mehr und
mehr das ganze preußiſche Staatsgebiet angeht Durch ſie
wird das geſamte Deutſchtum in einer viel tiefer gehenden
Weiſe in Mitleidenſchaft gezogen als durch die ihr gegenüber
verhältnismäßig nur untergeordnete Dänenfrage

Die Köllerſche Polizeipolitik in Nordſchleswig hatte wohl
einige Erfolge gezeitigt aber es waren doch nur beſcheidene
und mehr ſcheinbare mehr Sand in die Augen Sie
hat vor allem das preußiſche Syſtem in Mißkredit gebracht
und Märtyrer des Dänentums geſchaffen für die ſich in
dem Grenzgebiet unter den obwaltenden Umſtänden weit
leichter Sympathien fanden als für die deutſchen Märtyrer
die aus dem Zuſammenhalt der Dänen und deren Unter
ſtützung aus dem Nachbarkönigreich entſtanden Gerade
durch die Köllerſche Politik wurden die Dänen mehr
zuſammengekittet und damit die Kluft die ſie von den
Deutſchen trennte vertieft Da aber Nordſchleswig zu
Preußen gehört iſt es vor allem erforderlich alle ſeine
Bewohner auch zu durchaus vollberechtigten nicht unter
Ausnahmemaßnahmen ſeufzenden preußiſchen Untertanen zu
machen Und dazu iſt der neuerdings ſeitens der Regierung
eingeſchlagene Weg jedenfalls dienlich Daß viele Dänen
das bereits zu erkennen beginnen läßt ſich am deutlichſten
daraus erkennen wenn ſie in zunehmender Zahl mit ihren
Aufnahmegeſuchen kommen Das ſieht nicht wie ein Ver

gehören welche nicht ſporadiſch ſondern geſetzmäßig periodiſch
hinſichtlich ihrer Wiederkehr ſind

Verlängert man die Flugbahn der Meteore nach rückwärts
ſo ergibt ſich nämlich die Erſcheinung daß alle Meteore wie
Strahlen aus einem gemeinſamen Punkte dem Radianten H
kommen Die Perſeiden haben ihren Radianten im Stern
bilde des Perſeus

Sonderbar war es lange Zeit daß die meiſten Stern
ſchnuppenfälle ſich in den Morgenſtunden ereigneten Man
gab dafür die verſchiedenſten wiſſenſchaftlichen Deutungen
und ſtimmt neuerdings faſt allgemein der Anſicht Schiapa
rellis bei der meint daß jene Erſcheinung mit der Bewegung
der Erde um ihre Achſe und um die Sonne zuſammenhänge
Er ſagt nämlich daß diejenige Hemiſphäre ſtets den größten
Sternſchnuppenregen empfange die in der Richtung der
dahinfliegenden Erde liegt Jſt der Himmel nicht mit Wolken
bedeckt und achten wir etwas ſcharf auf ihn dann können
wir in jeder Nacht Sternſchnuppen fallen ſehen Wie mancher
wünſcht ſich etwas Liebes wenn er dieſe feurigen Raketen
durch den Aether raſen ſieht See hat einmal behauptet
daß Tag für Tag etwa 120 Millionen teleſkopiſcher Meteore
die Luft durcheilen und Newcomb ſchätzt ihre jährliche
Anzahl auf über 140 Billionen Das ſind immenſe Summen
Danken wir unſerem Schöpfer daß nur eine ganz winzige
s von dieſer Schar unſere Erde erreicht denn dieſe

rchterlichen Himmelsgeſchoſſe würden entſetzliche Ver
heerungen auf unſerem Erdballe anrichten Um ſolche
Kataſtrophen aber zu verhüten wurde unſerem Planeten
der ſchützende elaſttfche Luftgürtel gegeben an welchem die
aus ungeheuren Fernen herabſtürzenden Weltſplitter ohn
mächtig zerſchellen

Die Kenntnis der Aerolithen Bolide oder Feuerkugeln
reicht bis hinauf zu den Tagen des meſſeniſchen Krieges

alſo lange vor dem Herabſturz des ſteinernen Sternes

langen nach der Rückgabe Nordſchleswigs aus das vor
wiegend noch in den ſtockdäniſchen Köpfen jenſeits der Grenze
ſpukt und das bei uns zu Lande nur durch agitatoriſche
Verhetzung entfacht wird die ihre Hauptnahrung aus der
bisherigen Polizeiwillkür o Und wenn die durch ſolche
Agitatoren früher außer Landes gebrachten Dänen jetzt
freiwillig zurückkehren weil ſie eben unter dem neuen Kurs
erſprießlichere Verhältniſſe erwarten ſo darf man auch von
ihnen weiter erhoffen daß ſie ſchließlich in einem gemein
ſamen Vaterlande mit den Deutſchen zuſammen leben und
arbeiten wollen

Schwierigkeiten liegen freilich in der Sprachenfrage ſie
ſind aber da die Bevölkerung dieſes Grenzgebietes ohnehin
vorwiegend bereits beider Sprachen der deutſchen und der
däniſchen kundig iſt bei gutem Willen nicht allzu ſchwer
zu beheben Freilich bedarf es gegenüber den Forderungen
die auf Hebung des däniſchen Unterrichts in den Schulen
abzielen großer Vorſicht und genauer Prüfung Ein
größeres Entgegenkommen auf dieſem heiklen Gebiete würde
nicht allein zu der erſehnten Beſſerung der Unterrichtsweſens
überhaupt ſondern zu einer neuen Stärkung däniſcher
Sonderbeſtrebungen führen die zu neuen Verwicklungen
und Unzufriedenheiten Anlaß geben Man ſollte ſich auch
in dieſer Hinſicht das Kaiſerwort gegenwärtig halten das
vor zwei Jahren fiel Deutſchtum iſt Kultur und Freiheit
und ſich außerdem nicht durch den Uebermut der däniſchen
Preſſe verblüffen laſſen die in dem allzu großen Entgegen
kommen wie es Oberpräſident v Bülow in Hadersleben
ausdrückte bereits ein Zeichen deutſcher Schwäche zu er
blicken glaubt Mit dem Entgegenkommen den Dänen
gegenüber muß eine kräftige Unterſtützung des Deutſchtums
in Nordſchleswig unzertrennlich verknüpft bleiben Es darf
vor allem nicht an geeigneten Ab wehrmaßnahmen fehlen
ſobald es ſich um däniſche Eingriffe in deutſchen Beſitzſtand
handelt Solche Eingriffe werden aber ſehr leicht erfolgen
falls das Entgegenkommen ſich weiter auf der Bruderkuß
linie bewegen ſollte Dann würde man allerdings
noch lange warten können bis endlich der erſehnte Friede

in Nordſchleswig anbricht H
Deutſches Reich

Die Entwicklung der Reichsfinanzen
Die Aufſtellung von Reichsſteuerplänen iſt von der natürlichen

Fortentwicklung der Einnahmen des Reichs abhängig Dieſe
Entwicklung iſt wie der in Bühl bei Jmmenſtadt weilende Staats
ſekretär des Reichsſchatzamtes Frhr v Stengel einem Vertreter
der Allg Ztg mitteilte zurzeit günſtig

Der Papſt und das Schell Grabdenkmal
Wir entnehmen der Germania Am 16 Juli richtete das

Komitee für Errichtung eines Grabdenkmals Schells an den
Staatsſekretär Kardinal Merry del Val eine Vorſtellung deutſch
und lateiniſch mit der Bitte dem heiligen Vater davon Kenntnis
zu geben Das Schreiben lautet

Das untexzeichnete Komitee muß die Auffaſſung des Wiener
Profeſſors Commer als ob die Errichtung eines Grabdenkmals
zu Ehren Schells eine Demonſtration gegen den heiligen
Stuhl bedeute als nicht zutreffend erklären Das Komitee
kann für ſich und die Mitunterzeichner des Aufrufs der hier
beiliegt verſichern daß ihnen jede Demonſtration gegen den
päpſtlichen Stuhl abſolut fern lag und fern liegt da die
Unterzeichner des Aufrufs in Bekenntnis und Leben durchaus
auf dem Boden der katholiſchen Kirche ſtehen Es handelt ſich
für die Unterzeichner des Aufrufs lediglich um einen Akt
allgemein menſchlicher Pietät gegen den verſtorbenen
Proſeſſor Schell den viele der Unterzeichneten als ihren
Kollegen Freund oder Lehrer verehren alle aber als edlen
Menſchenfreund hoch halten Nicht etwa deshalb ehren die

der zur Zeit der Geburt des Sokrates am Ziegenfluſſe fiel
In den ſehr ſorgfältigen Aufzeichnungen der Chineſen iſt
vom Jahre 644 bis 333 vor Chriſti Geburt allein von
ſechszehn ſolchen Fällen die Rede und an den Quellen des

oangho ſoll einſt ein dreizehn Meter hoher und ſechs
Meter breiter Felſen vom Himmel gefallen ſein Der
ſchwarze Stein in der Kaaba zu Mekka das

dem Türken Heiligſte iſt nichts anderes als ein ſolcher
Aerolith

Am 18 April des Jahres 1803 zog über Laigle in Frank
reich ein Gewitter auf Aus ihm entlud ſich plötzlich ein
heftiger Meteorregen der in einer Ausdehnung von elf
Kilometern im Umkreiſe den Boden mit Meteorſteinen be
deckte Die letzteren waren glühend heiß und einige von
ihnen wogen ſiebzehn Pfund Am 10 Februar 1896 ginüber Madrid ein in hellblauem Lichte erſtrahlendes Aerolith

nieder und zerſprang mit ſolcher Kraft daß Mauern von
dem Luftdruck barſten und tauſende von Fenſterſcheiben
zerſplitterten Jm Jahre 1810 fiel in Granada ein Volid
der 750 Kilogramm wog und in Bitburg bei Trier hat
man Meteorſteine gefunden die über 1600 Kilogramm
ſchwer waren Jn Braſilien liegen Meteorblöcke von 8000
Kilogramm Gewicht und ſolche gewaltige Maſſen mögenſehr wahrſcheinlich auch an der Veränderung und gertluſ

tung der Mondoberfläche Anteil haben
Secchi der berühmte römiſche Aſtronom wenigſtens hat

wiederholt in ſeinen Werken darauf hingewieſen daß kleinere
Mondkrater durch den Aufſturz einer größeren Meteormaſſe
vermutlich entſtanden ſind Er hat ſogar die Aſtronomen
anderer Sternwarten aufgefordert mit ihm den Mond auf
Sternſchnuppenfälle hin zu beobachten Auf dem Monde
ſind ſolche Kataſtrophen nicht bloß möglich ſondern ſogar
ne ſicher denn dem Begleiter unſerer Erde fehlt die
ltmoſphäre welche bei uns das Unheil abwendet Der
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UAnkerzelchner des Aufrufs den verſtorbenen Profeſſor Schell
mit einem Grabdenkmal reſp einer Stiſtinng weil der
apoſtoliſche Stuhl einige Werke Schells auf den Jndex
geſetzt hat ſondern im Gegenteil deshalb weil Profeſſor
Schell unter ſchweren Opfern ſeine Trene gegen
die katholiſche Kirche durch ſeine Unterwerfung
bewährte und unermüdet für die katholiſche Sache bis zu
ſeinem Lebensende auf weite Kreiſe Deutſchlands nach der
Meinung der Unterzeichner ſegensreich und erfolgreich wirkte
Aus dieſen Gründen der Pletät und Freundſchaft wollen die
Unterzeichneten des Aufrufs das Andenken Schells in der ge
dachten Weiſe der Nachwelt erhalten Mit dieſer ehrfurchts
vollen Erklärung verbindet das unterzeichnete Komitee die
Verſicherung treueſter Anhänglichkeit an die katholiſche Kirche
und den gapoſtoliſchen Stuhl und bittet Ew Eminenz dieſe

Erklärung zur Kenntnis Seiner Heiligkeit bringen
zu wollen

Darauf traf am 27 Juli eine Ankwort des Kardinals an Pro
feſſor Stölzle in Würzburg ein die in der Ueberſetzung lautet

Nach Empfang des Schreibens das das Komitee deſſen
Vorſitzender Du biſt für Errichtung eines Grabdenkmals zu
Ehren Hermann Schells am 16 d M an mich gelangen ließ
habe ich es nicht unterlaſſen auf den Wunſch des Komitees
den Papſt davon in Kenntnis zu ſetzen Der bl Vater ent
nahm dem gedachten Schreiben daß Jhr nicht anderes als
einen Akt menſchlicher Pietät gegen einen Toten beabſichtigt
habt den viele der Unterzeichner zum Kollegen oder Freund
oder Lehrer hatten Seine Meinung hierüber hat Seine
Heiligkeit deutlich kundgetan als er gelegentlich meinte man
müſſe zwiſchen dem Privatleben Hermann Schells
und den von ihm veröffentlichten Schriften unter
ſcheiden

Die Germanla hält mit dieſem bedeutſamen Schreiben Merry
del Vals die Mißverſtändniſſe für geklärt die Angelegenheit für
erledigt

Die Verhängunn der Marburger Strafprofe ſſur
iſt der dortigen Univerſität bekanntlich erſt aus einem Zeitungs
inſerat bekannt geworden in dem Prof Bornhäufſe raus Halle
in Marburg ein Haus ſuchte Die Theologieprofeſſoren warteten
ſo vird im B weiter erzählt ein paar Tage auf einen
Brief aus Berlin und als er nicht kommen wollte da faßte ſich
der Prodekan der theologiſchen Fakultät ein Herz und fragte
beim Kultusminiſterinm telegraphiſch an was es eigentlich mit
Profeſſor Bornhäuſer für ein Bewenden habe Da erfuhr er
denn daß längſt die Ernennung Bornhäuſers zum ordentlichen
Profeſſor der Theologie in Marburg vom König vollzogen
worden ſei Die Marburger Fakultät erfuhr nichts von dieſer
Ernennung ſie wurde auch nicht befragt es war auch gar kein
theologiſches Ordinarlat vakant aber Börnhäuſer wußte weshalb
er in Marburg ein Haus ſuchte Dieſe Uebergehung der Fakul
tät war natürlich nicht zufällig Die Marburger Theologen
repräſentieren die liberale Richtung nicht einſeitig zwar aber
doch im ſcharfen Gegenſatz zu der theologiſchen Luft die etwa in
Greifswald herrſcht Und um gar keinen Zweifel daran zu
laſſen daß es ſich um eine Beſtrafung der Marburger theolo
giſchen Fakultät handelte hielt man es nicht einmal für nötig
ibr von der Ernennung Bornhäuſers Mitteilung zu machen
Warum aber dieſe Strafprofeſſur Warum überhaupt die böſe
Behaudlung die der Marburger Univerſität in den letzen Jahren
zu teil wird Die liberale Richtung allein hat es nicht getan
vielmehr muß man ſich erinnern daß Marburg vor einiger Zeit
in den Kampf um die akademiſche Freiheit tatkräftig eingegriffen
hat Das fordert Strafe

Die Chriſtliche Welt ſchreibt Wir haben in Marburg
neuerdings das Gefühl als ob wir von oben ſchlecht behandelt
würden Keine Polikliniker mehr weder für innere Medizin
noch für Chirurgie einige Tage dieſes Semeſters hatten wir
überhaupt keinen Chirurgen Kein Sanskritiſt kein Ordinarius
für alte Geſchichte in dieſem Semeſter Die Bibliothek auf
knappſte Rationen geſetzt Früher hat der preußiſche Staat viel
für Marburg getan Nun wächſt die Studentenzabl unabläſſig
aber nicht das Wohlwollen Jn dieſes Strafſyſtem gehört auch
die orthodoxe Strafprofeſſur

Das agitatoriſche Stichwort vom Lehrermaugel
Herr Holle der neue Unterrichtsminiſter hofft daß der Lehrer

mangel in einem Jahre beſeitigt ſein wird und daß dann das
agitatoriſche Stichwort vom Lehrermangel verſtummen wird

Leider ſagt er uns nicht näher auf welche Unterlagen ſich ſeine
Erwartung gründet Richtig iſt allerdings daß der Andrang
zu den Lehrerſeminaren und den Präparandenanſtalten in den
letzten Jahren erheblich zugenommen hat Nur iſt leider zu be
fürchten daß dieſe Zunahme des Nachwuchſes auf künſtliche
Mittel zurückzuführen iſt indem man durch hohe Stipendien und
weitreichende Vergünſtigungen junge Elemente der Lehrerlaufbahn
zuführt die ſonſt einen andern Beruf ergriffen hätten Daß aber
ſo ſchnell ſchon dem Lehrermangel ein Ende bereitet ſein könnte
hat nicht einmal Herr Studt angenommen wenn er auch für
die Zukunft gnter Hoffnung war Wahrſcheinlich meint auch
Herr Holle nux daß den ſchreiendſten Mißſtänden im nächſten
Jahre abgeholfen werden kann Die überfüllten Schulklaſſen
aber werden wohl ſobald noch nicht verſchwinden Erſt ſobald
dieſe beſeitigt ſind wird man aufhören dürfen vom Lehrermangel
zu ſprechen Herr Holle darf verſichert ſein daß jeder Freund
der Volksſchule dann gern auf das agitatoriſche Stichwort vom
Lehrermangel verzichten wird Der neue Herr im Kultus
miniſterium ſollte auch der Beſeitigung der Zwergſchulen beſondere
Aufmerkſamkeit widmen Jn Zirkow in Pommern beſteht eine

jüdiſche Schule Wonatelang hatte ver vortige Lehrer nur einen
Schüler zu unkerrichten Gegenwärtig iſt die Schülerzahl wieder
auf vier geſtiegen Ob es ſich wohl lohnt für ſolche Schulen

füllten Schulen ſo notwendig wären

Das Zentrum und die Arbeiter
Das Zentrum renommiert ſeit langem ſeinen Wäblern gegen

über damit daß keine Partei ſo eifrig bemüht iſt auch dem
Arbeiterſtand eine Vertretung in den Parla
menten zu verſchaffen wie das Zentrum Daß es damit nicht
weilt her iſt wurde bereits im vorigen Jahre auf dem Kongreß
der chriſtlichen Gewerkſchaften in Breslan von katholiſcher Seite
lebhaft betont Es wurde darauf hingewieſen daß zwar einige
Arbeiter vom Zentrum in das Parlament geſchickt ſind daß das
aber nicht um der ſchönen Angen der Arbeiter willen geſchehen
ſet ſondern einfach deshalb weil das Zentrum in den betr
Wahlkreiſen einen anderen Kandidaten überhaupt nicht durch
gebracht hätte Jn den ſicheren Wahlkreiſen denke es garnicht
daran Arbeiter als Kandidaten aufzuſtellen Auch bei den letzten
Wahlen in Bayern iſt das Zentrum durchaus nicht ſo arbeſter
freundlich wie es immer glauben machen will folgender Vorfall
zeigt dies deutlich Der nene Zentrumsabgeordnete Gadau ſagte
in einer Verſammlung des Arbeiterwahlvereins München es
habe große Mühe gekoſtet und es ſei erſt gelungen nachdem der
Revolver geknackt habe wieder die alte Zahl von Arbeiter
vertretern aufzuſtellen und in den Landtag zu ſchicken Zentrums
blätter bemerken dazu Abgeſehen davon daß das eine ſehr
unrichtige Darſtellung iſt muß von einem Zentrumsabgeordneten
erwartet werden daß er ſich einer ſolchen Ausdrucksweife nicht
bedlent die allenthalben in der Landespartel böſes Blut machen
muß und die Stellung der gewählten Arbeitervertreter in ihren
Wahlkreiſen zu erſchweren geeignet iſt Kein Wahlkreis läßt ſich
ſagen er habe unter dem Knacken des Revolvers ſeine Ent
ſcheidung getroffen Wir verſtehen vollkommen daß der
Zentrumspreſſe dieſe Feſtſtellung des Abg Gadau nicht gerade
angenehm iſt ſie dürfte aber deshalb nicht weniger zutreffend ſein

Die nene Polenvorlage
Die Berl Polit Nachr ſchreiben Während aus unſerer

letzten Mitteilung über den vorausſichtlichen Jnhalt der dem
preußiſchen Landtage wahrſcheinlich in der nächſten Tagung zu
unterbreitenden Vorlage zum Schutze des Deutſchtums in den
Oſtmarken verſchiedene Stellen ganz richtig herausgeleſen haben
daß die Gewährnng eines verſtärkten Enteignungsrechts
an die Auſiedlungskommiſſion nicht fallen gelaſſen ſei hat man
bie und da daraus gefolgert daß dieſe Maßnahme überhaupt
nicht ergriffen vielmehr eine andere an ihre Stelle geſetzt werden
ſoll Wir möchten deshalb erwähnen daß allerdings in der
Zwiſchenzeit die aus dem Abgeordnetenhauſe heraus empfohlene
Einführung eines behördlichen Einſpruchsrechts gegen
Gutsübergänge in polniſche Hand geprüft worden iſt
Der Durchführung einer ſolchen Maßnahme ſtellen ſich aber
unüberwindliche Bedenken juriſtiſcher Natur entgegen Wie wir
hören haben Gutachten kompetenter juriſtiſcher Stellen ergeben
daß ein Einſpruchsrecht des Staates bei Bodenverkäufen in der
Oſtmark mit Rückſicht auf die Reichsgeſetzgebung unzuläſſig
ſein würde Von einem Vorgehen in der angedeuteten Richtung
wird man alſo Abſtand nehmen und zur Sicherung einer
kräftigen Fortführnng der Anſiedlungspolitik zu einem anderen
Mittel greifen müſſen Dies iſt allerdings die Gewährung
eines verſtärkten Enteignungs rechts an die An
ſiedlungskommiſſion ſie verbürgt nach dem Urteile
ſachverſtändiger Kreiſe einen ſicheren Erfolg Ueber den Ausbau
der Maßnahmen im einzelnen wird man informiert werden
wenn die Vorlage dem Landtag unterbreitet werden wird

Der Nachfolger Stablewskis
Dex Dziennid Poznanski teilt unter Vorbehalt mit die

preußiſche Regierung habe in Rom angefragt ob der Vatikan
als Kandidaten für den Erzbiſchofsſtuhl in Poſen den Franziskaner
mönch Nagurjuſch annehmen würde Nagurjuſch ſoll der
polniſchen Sprache vollkommen mächtig ſein

Eine ſozialdemokratiſche Schwenkung
Wir erwähnten bereits daß bei der am Sonnabend vor

genommenen Schlußabſtimmung über den Geſamtetat in der
württembergiſchen Zweiten Kammer auch die So
zialdemokraten und zwar zum erſtenmale für den Etat
aeſtimmt haben ſie waren dabei vollzählig zugegen Sie haben
alſo worauf die Geſchloſſenheit ihrer Abſtimmung ſchließen läßt
auf Grund eines Fraktionsbeſchluſſes gehandelt und ſomit wohl
definitiv eine parlamentariſche Praxis aufgegeben an der ſie
bisher mit großer Zähigkeit feſtgehalten und bei der ihre Ge
noſfen im Reich wie in den einzelnen Bundesſtaaten noch immer
bleiben Dazu bemerkt heute die Frkf Ztg

Die Schwenkung undwie wir hinzufügen wollen erfreuliche
Schwenkuny welche die Sozialdemokraten im württembergiſchen
Landtag in dieſer Richtung vorgenommen haben iſt um ſo
bemerkenswerter als in der Sache ſelbſt kein unmittel
barer Anlaß für ſie vorlag ihre frühere Haltung aufzu
geben Weder zeigt der Etat materiell ein anderes Geſicht
noch ergab ſich aus dem Abſtimmungsverhältnis für ſie die
Notwendigkeit aus ihrer ſeitherigen negativen Haltung heraus
zutreten Der Etat wäre auch ohne die Zuſtimmung der Sozial
demokraten angenommen worden da ja alle übrigen Parteien ge
ſchloſſen dafür votlerten Der Aenderung in der Haltung der
Sozialdemokratie liegen alſo offenbar Erwägungen wenn man ſo

Mond iſt alſo wehrlos dem himmliſchen Bombardement
preisgegeben

Dieſe Körper von denen wir eben erzählten ſind nicht
Angehörige unſeres Sonnenſyſtems wie die periodiſchen
Sternſchnuppenſchwärme ſondern ihre Heimat liegt weit
draußen in den Tiefen des Weltraumes Mit ungeheuerer
Schnelligkeit bewegen ſie ſich in meiſt hyperboliſchen Bahnen
aber dieſe Bewegung wird ſofort gemildert wenn ſie in den
Bereich unſerer Atmoſpähre gelangen In früheren Zeiten
glaubte man daß die Meteorſteine von den Mondvulkanen
ausgeworfen würden aber dieſe Unmöglichkeit iſt rechneriſch
nachgewieſen worden Die Tätigkeit der Mondvulkane
müßte dieſen Meteoren dann einen ſolchen Schwung ge
geben haben daß ihre Anfangsgeſchwindigkeil mindeſtens
12,500 bis 30,000 Meter in der Sekunde wäre Sonſt
n ſie nicht in den Anziehungsbereich unſeres Planeten

gelangen
Se den zur Erde herabkommenden Meteoriten hat man

die chemiſche Zuſammenſetzung zu beſtimmen verſucht und
gefunden daß ſie außer Eiſen Silikaten und anderen
Beſtandteilen auch noch Helium Sonnengas und Argon
haben Die Aſtronomie teilt deshalb die Meteorite die
man früher als Lufterſcheinungen in das Gebiet der Phyſik
ählte nunmehr in zwei große Gruppen ein nämlich in die
iderite das ſind ſolche welche metalliſches Eiſen enthalten

und in Aſiderite die von Eiſen frei ſind Man hat auf
die ſtrahlige Bildung der Meteoriten hingewieſen und kann
aus der Lage der Schmelzwülſte genau die Richtung feſt
ſtellen in welcher der Körper daherkam

Secchi und ſpäter Scheiner in Potsdam haben den
kleinen Lichtzerleger das Spekktroſkop auf Stern
ſchnuppenſchwärme eingeſtellt und ein kontinuierliches Farben
band von ihnen erhalten d h das Spektrum eines
glühenden Körpers

Jm Jahre 1808 ſchliff v Widmannſtädt einen
Meteoriten und ätzte ihn dann mit Salpeterſäure da
fand er auf der geätzten blanken Fläche feine bizarre
Figuren die typiſch für alle Meteoriten geworden und
nach ihrem Entdecker Widmannſtädtiſche Figuren benannt
worden ſind Jn den Meteoren findet ſich auch
der Kohlenſtoff ſowohl amorph als in der Form von
Graphit Das iſt etwas ganz Merkwürdiges Man hat
in einigen Meteroiten Humin das ſich aus Kohlen
Waſſer und Sauerſtoff zuſammenſetzt gefunden und ſchließt
daraus auf das Daſein pflanzlichen Lebens auf jenen Welt
körpern deren Splitter dieſe unſtäten Geſellen ſind Wenn
nun Bakterien an einem Meteoriten haftend vor Aeonen
von Jahren von einem anderen Weltkörper zu uns auf die
Erde herabgekommen wären und ſo das Leben von dort zu
uns übertragen hätten Und dieſe Frage iſt ernſtlich
erwogen worden Man hat an Meteordünnſchliffen nach
weiſen wollen daß ein zwiſchen Alge und Farn ſtehendes
Gebilde in gefallenen Sternen eingebettet ſei und glaubte
nun den Urſprung allen Lebens auf Erden im Sinne
Darwinſcher Theorie klipp und klar erklären zu können

ndes jedes Ding hat ein Aber ſo auch dieſe ver
lockende Hypotheſe Meunier wies auf chemiſchem Wege
nach daß dieſe wunderbaren und geheimnisvollen Ver
ſteinerungen durch Chlorſiliciumdämpfe ganz bequem hervor
ebracht werden konnten und Laſaux in Bonn erklärte die
nkruſtierungen für eine optiſche Täuſchung Auch er wies

an der Hand des Experimentes nach daß man es hier nur
mit Kriſtalliſationen von Olvin und Euſtatit zu tun habe

Der ſchöne Traum der Materialiſten war alſo wieder ein
mal empſindlich geſtört worden und ſie waren wie das in
den letzten fünfzehn Jahren ſchon ſo oft paſſiert iſt um eine

bittere Enttäuſchung reicher

vollbeſchäftigte Lehrkräfte anzuſtellen die doch an anderen über

ſagen darf politiſch abſtrakter Art zu Grunde
Partei ſcheint eingeſehen zu haben daß die prin DieVerwerfung des Etats leere Demonſtenh le
iſt die keinerlet praktiſchen Wert hat auf der andere ton
aber bis weit in die Reihen der ſozialdemokratiſchen We eite
ſchaft dinein gebilligt wird Daß unter Umſtänden auch g bdler
Parteien als die Sozialdemokratie in die Lage kommen töl
den Etat zu verweigern dafür hat die Vergangenheit Beſſe n
genug geliefert und ihre Wiederholung iſt keinesfalls ele
ſchloſſen Nicht verſtanden aber hat man es ſelbſt auch er
breiten Schichten der Sozialdemokratie daß eine Partei Ja in
für Jahr den Etat ablehnt weil ſie damit gegen rfür
beſtehende Ordnung demonſtrieren und der Regie die
ihr Mißtrauen ausdrücken will Und am wenigſten da
ſtanden wird es daß damit auch Poſitionen abgelet
werden denen die Sozioldemokratie in der Einzelberg n
zugeſtimmt hat oder die ſie gar erſt in hartem Kampfe geget
die Regierung oder einzelne Parteien hat durchſetzen können
Auf ſozialdemokratiſchen Parteitagen iſt über dieſen Gegenſtn
ſchon wiederholt geſprochen worden aber immer wieder z
die radikalere Richtung über die gemäßigtere den Sieg dann
getragen Den Anlaß zur Diskuſſion der Frage gad v
wir uns recht erinnern das Verhalten einzelner ſoxig
demokratiſcher Landtagsabgeordneten die für den Etat geſtimg
batten Daß eine ganze Fraktion das tut iſt ein novum n
Vorgang wird die Parteipreſſe und vermutlich auch die Pa
inſtanzen beſchäftigen Das haben die ſozialdemokratiſche
Kammermitglieder ſehr gut gewußt und man wird ſich daher
a auf intereſſante Auseinanderſetzungen gefaßt machen
dürfen

Ein engliſches Konſulat in DeutſchSüdweſtafrikg
Aus dem Etat der dem Kapparlament vorgelegt worden ſt

geht bervor daß ein britiſches Konſulat in Deutſch Südweſtafrit
errichtet werden ſoll Für einen britiſchen Konſular Agenten
ſind 1000 Lſtrl Jahreseinkommen angeſetzt und 600 Lſtri be
tragen die ſonſtigen Koſten Die Hälfte der geſamten Ausgaben
glſo 800 Lſtrl trägt die Kapkolonie Damit wird zum erſte
Male eine geordnete internationale Vertretung der engliſchen
Jntereſſen in der deutſchen Kolonie hergeſtellt Man wird über
die Verhältniſſe und Zuſtände im deutſchen Gebiet offen und
ohne Rückhalt unterrichtet während bisber die engliſchen Kreſſe
nur durch die Ueberläufer und ſonſtigen unſicheren Elemente
unter den Eingeborenen und durch die geſchäftlich intereſſierten
und durchaus nicht ſkrupellofen Weißen in der Grenzbevölkerung
ihr Wiſſen bezogen Dadurch entſtanden die mißlichſten Miß
verſtändniſſe unter den beiden Mächten Die Errichtung eines
engliſchen Konſularamtes wird hoffentlich manchen Uebelſtänden
ſehelen und ein beſſeres Verhältnis unter den Nachbarn her
tellen

Kontrollweſen in Südweſtafrika
Nach beendetem Aufſtand wird in der Kolonie jetzt ein mili

täriſches Kontrollſyſtem nach heimiſchem Muſter eingerichtet
werden um beizeiten die Mobilmachung vorbereiten und im Falle
der Gefahr die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes möglichſt
ſchnell heranziehen zu können Die Kolonie wird zu dieſem
Zweck in zwei Militärbezirke geteilt jede Militärſtation iſt
Kontrollſtatton Bezirkskommando die Stärke des Verwaltungs
verſonals im Sitze der Bezirke Otawi und Keetmanshoop iſt
56 Mann Jeder waffenfähige Deutſche und Reſerviſt erhälſ
von dieſen Kontrollſtationen Kriegsbeorderungen die ihm den
Platz anweiſen den er im Falle eines Aufſtaundes einzunehmen
hat Selbſtverſtändlich muß ſich jeder Deutſche bei der Ankunft
in der Kolonie bei einer Kontrollſtation melden und wird hier
wie bei den heimiſchen Bezirkskommandos in den Liſten geführt
Kontrollverſammlungen können wegen der großen Entfernungen
nicht ſtattfinden indes iſt jeder Wehrpflichtige verpflichtet
Wohnungsveränderungen uſw zu melden

Verwaltung und Rechtsbpflege

Der Bundesrat hat vor kurzem die Vorſchriften über den
Verkehr mit Geheimmitteln Abänderungen unterzogen
Der Anwendungskreis der Vorſchriften iſt erweitert worden Die
Zahl der Geheimmittel die unter die Beſtimmungen fallen iſt
von 95 auf 153 erhöht Es iſt weiter den Fabrikanten von
Geheimmitteln der Ausweg den Namen ihrer Zubereitungen zu
ändern verſchloſſen denn es iſt ausdrücklich vorgeſehen daß die
Anwendung der Vorſchriften auf die aufgeführten Mittel nicht
dadurch ausgeſchloſſen wird daß deren Bezeichnung bei einer
erheblichen gleichen Zuſamnienſetzung geändert wird Es iſt
ſchließlich neu beſtimmt daß es der öffentlichen Ankündigung oder
Anpreiſung der unter die Vorſchriften fallenden Geheimmittel
gleichſteht wenn in öffentlichen Ankündigungen auf Druckſchriften
oder ſonſtige Mitteilungen verwieſen wird die eine Anpreiſung
der Mittel enthalten Die neuen Beſtimmungen treten mit dem
1 Oktober 18907 in Kraft

Polenfrage
Der Reglerungspräſident in Liegnitz berlef amtlich die

Oberbürgermeiſter und Landräte des Regierungsbezirks Liegnitz
für Anfang Oktober zu einer gemeinſamen Beratung na
Liegnitz Es ſollen Beſchlüſſe gegen die Zunahme des Ver
kaufs von deutſchem Boden in Niederſchleſien an
die Polen gefaßt werden

14 Deutſcher Turntag
II

Nachdruck verboten Hg Worms 29 Jull
Die Verhandlungen des 14 Deutſchen Turntages wurden

heute fortgeſetzt Auf Antrag Clauſins Nürnberg wurde be
ſchloſſen daß in Zukunft die Wettſpiele der Deutſchen Turnen
ſchaft einheitlich mit dem Spielplan des Zentralausſchuſſes r
Volks und Jugendſpiele ſtattfinden ſollen Für das Ringe
wurden eine Anzahl neuer Beſtimmungen angenommen Zu
wichtigen Frage des

Frauenturnens
wurden folgende Anträge des Ausſchuſſes debattelos angenommen

Der einfachſte und gangbarſte Weg iſt der Anſchluß 7
Frauenabteilungen an die an demſelben Orte beſtehenden s iſ
Deutſchen Turnerſchaft gehörenden Männerturnvereine E c
wünſchenswert daß zu den Beratungen in Kreiſen und e
über frauenturneriſche Angelegenheiten auch ſachverſtänd
Vertreterinnen des Frauenturnens zugezogen werden er
Förderung des Frauenturnens iſt die Ausbildung der h
und Leiterinnen von Frauenabteilungen unbedingt ertordCcen
Die Turnkleidung muß zweckentſprechend ſein Schnürlet n
und alle anderen die Atmung und die freie Bewegungden Kleidungsſtücke ſollen unſtalthaſt ſein Als Fußdeklei i
dienen bequeme Schuhe ohne Abſätze oder ſolche nur m
niederen AÄbſätzen Schauturnen vor geladenen Gäſten len
Vereins angehörigen dürften immer zur Förderung des r ſt
turnens beitragen Bei allem öffentlichen Auftreten weint
große Zurückhaltung und Vorſicht geboten Es er Ken
wünſchenswert daß bei Kreis und Gaufeſten die turner Je
Darbietungen guf dem Gebiete des Frauenturnens in e
Linie von ortsanſäſſigen Frauenabteilungen veranſtalte
Die Teilnabme von Frauenabteilungen an Feſtzüge

nicht zu geſtatten wBeküglich des Fechtens wurde eine vom Turngusſchuß dem
eratene Wettfechtordnung angenommen die au d der

nächſten dentſchen Turnfeſt erprobt werden ſoll Auf Gr rntei
gemachten Erfahrungen ſoll dann der nächſte Deutſche T

i911 endgültige Beſchlüſſe faſſen
Vei der Bebandinng des ächſten Punltes der Tagesordnunt
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betraf einen Antrag
erte den Turmtag auf

des politiſche Machinationen

lebhaften Debhätten Erkam en e es und et

ufruf gegen die Arbeiterturnvereine in Nr 1 derwie den Denn zu mißbilligen da ſpiche Machlnationen

ätzen 3De Grundſätzen der Deutſchen Turnerſchaft widerprächen und

Wgpet wären e J DrerraT dir duge S an werſte zu gen r Antrag wurded aiberordneien Stadtmülter Offenbach begründet

v Antrag habe keinerlei politiſche Tendenzen Er gehe vonDer Gedanken aus daß die Politik mit der Turneret nichts zu
dem be Jm Maingan habe die Bewegung der freien Turner
tun ine große Kusbreitung gefunden da man um den un
peltiſchen ne es Redners Ltigten in her herber

ine des Redner gkeit in ihr verwieſen habeet Wie in u Bane SI den ſich ſtreiten läßt inutenlange ſtürmiſcheVinkt hinterbrechingen Schlußrufe Ein Teil der Mitglieder
Wuoht das Lied Dentſchland Deutſchland über alles an Der
r verſucht wiederholt weiterzuſprechen er kann ſich aber
R Gebör verſchaffen Der Redner tritt daher ab
tn Goetz Leipzig Heute ſehen Hunderttauſende auf uns

miſſen wir uns auch danach betragen nnd der Situation
Du din peigen Beifall Die Mitglieder des Geſamtaus
ſchuſſes verſchaffen mit großer Mühe Ruhe Es laufen eine

W Linzabl u auf z it erdem folgender Antrag des 9 KreiſesTagesordnung ein auße
der Maingau angehörtdem Der Antrag des Maingaues enthält einen durchaus un
re n ten Vorwand in verletzender Form gegen den Aus

erer 14 Deutſche Turntag ſpricht ſeine Mitzbilligung
darüber aus daß der Antrag vom Maingan überhaupt geſtellt

worden iſt und r 33 ver a neAntrag die vaterländiſchen Aufgaben der Deutſchen Turner
letzt bat Der 14 Deutſche Turntag drückt dem Ausn elles Vertrauen und ſeine Zuſtimmung aus

SeHochrufe
dner zur Geſchäftsordnung bemerken daß es nichtehe de Dentſegen Turnerſchaft entſpreche einen Redner

einfach niederzuſchreien und beantragen daß der Stadtv Stadt
müller nochmals das Wort erhält Der Turntag ſtimmt

dem zu vStadtmüller Offenbach Jch würde es bedanern wennde ter Vorgänge von der Gegenſeite ausgenutzt würden
Unter den obwaltenden Umſtänden iſt eine Verſtändigung aus
geſchloſſen und ich verzichte aufs Wort Unruhe

Turninſpektor Sleh haben 2 WerLärm dem Vorredner den Abgang ſehr leicht gemacht Sehr
wahr Morgen wird in den entſprechenden Blättern zu leſenhrt vaß er vergewaltigt worden iſt Gewiß Stadtmüller hat

nie den Turnverein r An n ot ſich an dem Erziehnugswerk betetligt das zur Folge hat dan n Turner im Maingau eine Binde vor den Augen haben
e iſtes Kind Stadtmüller iſt geht aus ſeiner Aeußerung

W elfte S ire die der a a a ſich ber
der Richtung betätigt die un urch unſere oriſcheSegbition durch unſere Vergangenheit auferkegt iſt Beifall

Auf dem Gautag 7 e r Da We ebeſtimmten Partei geſprochen eit Hohnlächeln überſöintete en mich als ich ſagte ſie ſollten die großen Führer

deredentſchen Turnerſchaft ehren Das Vertrauen zu den Führern
iſt im Maingau nicht mehr vorhanden Der Aufruf des Aus
ſchuffes hat niemanden verletzt die Erregung im Maingan iſt
künſttich grichüiyt wagte e b Durch ar

rofeſfor Dr erger Magdeburg Durch unſere Abnan müſſen m Ja wir rüber alles ſtellen Gr Beiſall Juſtizrat irnbach
h eng re i e ee e ſo hatſich das ſelbſt zuzuſchreiben r hat unſeren Unwillen erregdaß wir uns nicht bändigen konnten Nachdem ſich unſere Ge
müter beruhigt hatten haben wir ihn weiterreden laſſen Er
hat aber weiter nichts als ein Wort der perſönlichen Ent
ſchuldigung zu ſagen gewußt Es iſt geſagt worden Vater
landsliebe ſei ein Begriff über den ſich ſtreiten laſſe Jſt das
wahr Stürmiſche Zurufe Nein Vaterlandsliebe iſt ein
Begriff an dem wir uns nicht das Tipfelchen über dem J
nehmen laſfen Großer Beifall Für uns kommt Deutſchland
an erſter zweiter dritter und vierter Stelle und dann kommen
die anderen noch lange nicht Beifall Jch habe mich ge
wundert daß ein Sozialdemokrat überhaupt eine führende Rolle
in der Deutſchen Turuerſchaft einnehmen konnte Sehr wahr
Ter m T 2 J tnSrlecer iſt e aus 73geiſterung r e Turnſache geſtellt worden ſondern er ha

r e im rn o r ber garaus hervorgehen daß der Turnverein Rüdesheim fürden ſozigldemokratiſchen Wahlfonds geſtiftet hat Schumek

n ſind g der r z malemokratiſchen aliedern jenes Turnvereins geſammelt worden
T,Kunzendorf Berlin Der Aufruf des Ausſchuſſes war

n ringe el ehe r n einAufruf gegen unſere ſchärfſten Gegner in der Turnſache
Damit ſchließt die Debatte und unter großer Vegeiſterung

gelangt mit allen Stimmen gegen die Stadtmüllers der
Antrag des Kreiſes 9 zur Annahme Weiter wurde
die Gründung einer Unfallunterſtützungskaſſe und die
Beteiligung an den olympiſchen Spflelen beſchloſſen
T Der Vorſtand wurde gewählt und der Turntag dann ge
ſchloſſen

n

Auskand
Kaiſer Franz Joſef und König Eduard

König Eduard trifft auf der Fahrt nach Marienbad von
Wilbelmshöhe und der Begegnung mit Kaiſer Wilhelm kommend
den 15, Auguſt in Jſchl zum Beſuche Kaiſer Franz Joſefs ein

Die franzöſiſchen Generalratswahlen
r ach dem nunmehr endgültig vorliegenden Ergebnis der
l i en Generalratswahlen ſind von 1298 Gez blten 258 Reaktionäre die 20 Sitze verlleren 20 Nationaliſten

297 16 Sitze verlieren 137 Progreſſiſten die 47 Sitze verlieren
R o cpublitaner der Linken die 14 Sitze gewinnen und 565

ü ale Sozialiſtiſch Radikale unabhängige Sozialiſten und
Aeeinigte Sozialiſten die zuſammen 69 Sitze gewinnen

Parlamentsſchlußz in Spanien
Die Tagung des iſchen Parlaments iſtleſtern geſchloſſen worden ſpar e

Ruſſiſches BornbenattentatLaut Petersbur ger Meldung platzte im Zuge des Großfürſtenter Nikolajewitſch d der Station Slawjanka eine
mbe ohue weſentlichen Schaden anzurichten

Du Hinrichtung ruſſiſcher Revolutionäre
gohe Revolutionäre die an der Beraubung des Rittergutes
6 alten gen und an der Ermordung des Gutsbeſißers teilgenommen

wurden geſtern in Riga hingerichtet

Die Mahallau den Kämpfen am Sonyabend erbentete die marokka
Kmes M abalia einige 60 Frouen vom Stamme der El

in die Schläfe erſchoſſen B

hat ſich jetzt ein neues

zſchließ

de t ruſmſch iapaniſche Vertrag
er lapaniſche Botſchafter Kurino in Paris erklärte derruſſiſch igpaniſche Vertrag umfaſſe fünf verſchiedene herein

kommen das erſte betreffe die Handelsbeziehungen das zweite
dos Fiſchereirecht das dritte die Bahnanſchlüſſe in der
Mandſchurei das vierte die Grenzbeſtimmung in gewiſſen Teilen
dieſes Landes und das fünfte ſei das eigentliche diplomatiſche
Abkommen Dieſes ſei ungefähr nach dem Wortlaut des

kräftige die Aufrechterhaltung des Status uo beſi fhervorragenden Friedenscharakter und tönne abee ie Brreken

ine e ſein Was Koreg anlangto betonte Kurino daß die Rechte der daſelbſt anſäſſiin keiner Weiſe geändert werden ſollen ſt anſäſſigen Europäer

Die Japauner in Koreg
Alle Verſtärkungen der japaniſchen zwölften Brigade ſinde gela et die Beſetzng Wie durqh W

japaniſchen Truppen wird dem neuen Befetzungsplaſprechend heute abend beendet ſein ſetzunasplane ent

Die Verſchwörnngen in Eecnador
Einem in New York eingegangenen Telegramm des Reuterſchen

Bureaus aus Gnayaquil zufolge hat das Kriegsgericht
15 Soldaten die in das jüngſte politiſche Komplott gegen
den Präſidenten Alf aro von Ecnador verwickelt waren zum
Tode verurteilt Acht wurden geſtern früh erſchoſſen die
übrigen wahrſcheinlich am Nachmittag Neun andere Soldaten
werden wegen desſelben Verbrechens zu lebenslänglichem Zucht
haus verurteilt Die Regierung hat in der Hauptſtadt Quito
eine neue Verſchwörung entdeckt Die Führer dieſer Be
wegung find aus der Hauptſtadt geflohen und in Gugyaquil
eingetroffen

Provinzialnachrichten
Wittenberg 30 Jull Der KHKreistag beſchloß die

Einführung einer Kreis Umſatz einer Schankkonzeſſions und
einer Hundeſtener Alle dieſe Steuern werden bereits als
ſtädtiſche Steuern bezahlt Der Kreistag vollzog außerdem die
Löſchung des Rittergutes Zahna in der Matrikel der Ritter
güter trat die Kreisſtraße Wittenberg Torgau an die Gemeinden
Lammsdorf und Rackith ab und erwählte den Rittergutsbeſitzer
von Schlieben Rackith und den Rittergutsbeſitzer von Leipzig
Kroppſtädt wieder zu Kreisausſchußmitgliedern und Herrn
von Schlieben Rittergutsbeſitzer Zeitz Bleddin und Gutsbeſitzer
Berndt Pratau wieder zu Mitgliedern der Landwirtſchaftskammer

T Frehburg 29 Juli Ein tödlicher Unfall trug ſich
heute vormittag in der Nähe der Königl Domäne zu indem
das 1 Jahre alte Töchterchen des auf der Domäne bedienſteten
Geſchirrführers Chr das der Vater zu ſich in die Schoßkelle
genommen hatte herabſtürzte und überfahren wurde Das Kind
war ſofort tot

Neuhaldensleben 30 Juli Dem Erſtickungstode
nabe waren in Wed ringen in der Nacht zwei hieſige
Frauen Die Witwe Schulze ſchlief mit ihrer Schwägerin Frau
Paarmann die dem Begräbnis ihres Schwiegervaters beigewohnt
batte in einem an die Küche grenzenden Zimmer Gegen
Morgen wurde die Witwe Sch unwohl ſtand auf konnte ſich
aber nicht anziehen und rief daher um Hilfe Jnfolgedeſſen
erwachte auch Frau P und deren in einem oberen Zimmer
ſchlafender Mann Als dieſer hinzukam fand er die beiden
Frauen bereits bewußtlos am Boden liegen Glücklicherweiſe
kam die Hilfe noch nicht zu ſpät denn es gelang die beiden
Frauen wieder zum Bewußtſein zu bringen Auch wurde ſofort
ein Arzt herbeigeholt und feſtgeſtellt daß durch Einatmen von
der Grude herrührender giftiger Gaſe das Unglück ent
ſtanden war

Suhl 30 Juli Waffendiebſtähle wurden in den
letzten Nächten bei der hieſigen Gewehrfabrik Greifelt Co und
im benachbarten Zella bei der Gewehrfabrik von Emil Barthelmes
mit großem Raffinement verübt Geſtohlen wurden bei beiden
Firmen halbfertige Gewehre im Werte von etwa 700 M Von
den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur

a Vom Brocken 29 Juli Witterungsbericht Das
Wetter war auf dem Brocken am Sonnabend und Sonntag
gleichwie im Tiefland ruhig und wolkig teilweiſe auch neblig
aber ziemlich warm Jn der Regel herrſchte früh abends Nebel
die übrige Zeit war der Himmel mit ſchweren Gewitterwolken
bedeckt auch gingen zuweilen in den Abendſtunden leichte Regen
ſchauer hernieder Jnfolge der ſtarken Bewölkung konnten in
den letzten Tagen weder Sonnenauf noch Untergänge zur
Beobachtung gelangen
zwiſchen Südweſt und Weſt ſchwankte und da auch das
MaximumThermometer am 27 13,5 Grad und am 28 12,8 Graderreſchte ſo war der Aufenkhalt im Freien ziemlich angenehm

Auch in den beiden letzten Nächten ging das Minimum Thermo
meter auf dem Turm in der Hütte nur bis auf 9 Grad Wärme
hinab Leider beeinträchtigte ſtarker Dunſt der gewöhnliche Be
gleiter ruhigen und warmen Wetters welcher von den Harz
bewohnern mit Recht als ein Kennzeichen beſtändigen Wetters
angeſehen wird ſo ſtark die Ausſicht daß man trotz Sonnen
ſcheines nicht einmal die unmittelbar am Nordfuße des Ge
birges belegenen in Luftlinie rund 10 Kilometer entfernten
Ortſchaften Wernigerode Jlſenburg und Harzburg ſehen konnte
Am Sonntag abend gegen 7 Uhr trat plötzlich nach Oſten hin
für kurze Zeit klare Fernſicht ein Heute haben ſüdweſtliche
Winde die tiefen Wolken teilweiſe aufgelöſt nur Kumutuswolken
bedecken den Himmel Heute mittag 12 Uhr zeigt das Thermo
meter 15 Grad Wärme und das Barometer um dieſelbe Zeit
666,0 m Der Touriſtenverkehr iſt und bleibt fortgeſetzt ſehr
ſtark Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Braunſchweig 30 Juli Tot aufgefunden wurde
geſtern der Polizeiwachtmeiſter a D Hreuſt in ſeiner auf
Melveröder Gebiet belegenen Wohnung Breuſt war fünf oder
ſechs Tage lang nicht geſehen worden und auf Veranlaſſung der
Hausbewohner ließ der Gemeindevorſteher die von innen ver
ſchloſſene im Erker des dreiſtöckigen Hauſes belegene Wohnung
öffnen Breuſt wurde auf dem Sofa liegend als Leiche vor
gefunden Er hatte ſich mit einem Revolver den die rechte Hand
noch krampfhaft umſpannt hielt durch einen wohlgezielten Schuß

war ein Sonderling und
zeigte in letzter Zeſt ein ſehr unzufriedenes Weſen ſeit längerer
geht lebte er von ſeiner Familie getrennt der er ſich durch ſeine

ebensweiſe und ſeine Gewohnheiten entfremdet hat Man nimmt
an daß B aus Lebensüberdruß zur Waffe griff

Jenag 30 Juli Die Landsmannſchaft Hercinia
aus am Johannisplatz erbant das in

Kürze vollendet wird Der höchſt ſtilvolle Bau eine Zierde des
Johannisplatzes harmoniert vorzüglich mit dem benachbarten
altersgrauen Johannistore Die Geſamtkoſten belaufen ſich eino der inneren Einrichtung auf ungefähr 100,000 M

Pößneck 30 Juli Einen merkwürdigen Unfall
erlitt hier ein Fleiſchergeſelle Er wollte ein Schwein durch
einen Axthieb betäuben Beim Ausholen blieb aber das Beil
an einer aufgeſpannten Waſchleine hängen wodurch der Hieb
eine derartige Richtung bekam daß ſich der Geſelle ſelbſt mit der

ſcharfen Schneide auf den Kopf ſchlug und ſich eine ſchwere

Verletzung beibrachte ungGera 30 Juli Eilnen ſchweren Jungen nahm
heute früh die Polizei bei einer Durchſuchung des Stadtwaldes
feſt Der bis jetzt dem Namen nach noch Unbekannte hatte
65 Mark bares Geld einen mit ſechs ſcharfen Patronen ge

n glann gegen ar daß dieſer Umſtand den Stamm beſtimmen
uli zu marſchleren

lad Revolver und eine Anzahl Wertgegenſtände bei ſichDa er ſich über den Erwerb dieſes Geldes und dieſer Gegen

franzöſiſch japaniſchen Uebereinkommens abgefaßt d h es be S

Fände nicht ausweiſen konnte wurde er dem Gerlcht zugeführt
et wiederholt mit Zuchthaus beſtrafter Menſch

Koburg Juli Vom Schickſal wer heimgeſucht wurde die Familie des eher Emil P hierAm Freitag voriger Woche wurden ihr am ſelben Tage ein
Söhnchen im Alter von Jahren und ein Mädchen von
5/2 von der Diphtheritis dinweggerafft und jeßt iſt an
den Folgen einer Amputation beider Beine das IVejährige

öhnchen geſtorben das unlängſt durch ei iztuhrwüberfahren und ſchwer verletzt würde 0 eln Sansbetzibewert

sk Leipzig 29 Juli Vom Automobil verletzt Einhinter der Straßen babn in ſchnellſter Gangart

mobil geriet plötzlich unter eine Schaar Menſchen Zwei
Maurer und eine Maurersebhefrau erlitten erhebliche Ver
letzungen Ein größeres Unglück wurde trSituation verhütet otz der gefährlichen

sk Leipzig 29 Juli Der Straßenränber mit dem
Ha ndtuch Am letzten Sonnabend hat bekanntlich ein 19jährige
Menſch der ſich bald Buſter bald Schauer nennt einen äußerſt
verwegenen Raubanfall auf die Fran eines Badedirektors in
den Connewitzer Waldungen bei Leipzig verübt Er wurde ver
haftet als er gerade auf einen neuen Raub anszfehen wollte

Bei der Viſitation machte man die überraſchende Entdeckung daß
ber Räuber ſich um den bloßen Leib ein Handtuch gewickell
hatte Man ſchließt daraus daß der Verbrecher event zu einer
Bluttat geſchritteu wäre da er das Handtuch offenbar dazu ver
wenden wollte um ſich von Blutſpuren zu reinigen

sk Pirna 29 Juli Kreuzottern Jm Erzgebirge wird
zurzelt ein zahlreiches Auftreten der Kreüzotter beobachtet Jn
wie großer Menge dieſe in Norddeuntſchland nur vereinzelt auf
tretende Viper in Sachſen vorkommt kann man daraus erfehen
daß z B in der Amtshauptmannſchaft Pirna im letzten Jahre
über tauſend dieſer Giftſchlangen zur Ablieferung kamen
ebenſo hat man auf einer Waldwieſe im Erzgebirge einmal an
einem Nachmittage 35 Stück gefangen Für eine Anzahl Leute
iſt der Fang der Kreuzotter eine Erwerbsquelle geworden da
die lebend gefangenen Tiere nachdem ihnen die Giftzähne aus
gebrochen ſind viel von Terrarienliebhabern gekauft werden
Daß der Otternbiß übrigens nur in ſeltenen Fällen zum Tode
führt geht daraus hervor daß in einer Gegend des Erz
gebirges wo Kreuzottern äußerſt zahlreich ſind während eines
Zeitraumes von fünfzig Jahren unter den zahlreichen kon
trollierten Fällen nicht ein einziger mit tödlichem Ausgange zu
verzeichnen iſt Auch im Vogtlande iſt im Verlaufe von dreißig
Jahren kein einziger Todesfall durch Otternbiß vorgekommen

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten
31 Juli Wenig verändert vielfach heiter ſtrichweiſe Gewitter
1 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül warm Strich

weiſe Gewitterregen
2 Auguſt Se der drückend Regen und Gewitter

vindig
3 Au auſt Wolkig teils heiter kühler Regen Gewitter

Wind

WMeteorvlogiſche Station zu Halle

Meiſt wehte ein friſcher Wind der

28 Juli e Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750,2 746,4Thermometer Celſius 18,4 16,0Reh Fetichtigkelt 97 1209Wind NNW 4 O 23Maximum der Temperatur am 29 Juli 27,5 C
Minimum in der Nacht vom 29 zum 30 Juli 15,99 C
Niederſchläge am 30 Juli 7 Uhr morgens 85,4 m
Florabad Waſſerwärme der Saale am 30 Juli morgens 20 R

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Chemnitz den 21 Februar 07 Sei
einigen Jahren hatte ſich mein Wohlbefinden
und mein ſehr geſundes Ausfehen ungemein
verſchlechtert Ein verngchläſſigter Magen

f n er ca ch c r irehdegweiſe begünſtigt batte ſich ießlich zumop Sehmerz chroniſchen Katarrh entwickelt Mein Kör
pergewicht ſank allmählich bis auf 130 Pfund

O berab um 25 Pfund bei meiner Größeeine auffallende Magerkeit verurſachend
Meine Geſichtsfarbe wurde fabl und unge

Sebwindel ſund meine Augen waren glanzlos blau
umrändert und lagen tief in den Höblen
Meine Zunge war ſtets belegt meine Lippen

0 blutleer Ein fader pappiger Geſchmackmachte ſich nach jeder Mablzeit auch der
leichteſten bemerkblbar Die Verdauungs

Du t tätigkeit wurde immer träger ſo daßu ſchwerere Koſt Fleiſch Hülfenfrüchte ge
kochte Eier und ſpäter fogar Milch und
Meblſpeiſen nicht mehr verdaut wurde0 Mein an eine ſitzende Lebensweiſe oder
auch an Bewegung jm Zimmer gebundener

Verdrossenheit berzitee mir r eKopfſchmerz Zittern windel Unbebag
lichkeit Nervoſität Ueberfüllung auch bei
geringer Mahblzeit Ich verſuchte eine

O Wurmkur mein Zuſtand wurde nochſchlechter Jch ging zum Arzt Arzueien
aller Art balfen mir für kurze Zeit DerNervovität alte Zuſtand trat ſofort wieder bei der ge
wöhnlichen Koſt ein Genaue Diät bei ſebr
leichter Koſt befreite mich wohl vorüber

o gehend von dem unheimlichen Druck denich im Magen ſpürte aber die Konſiſtenz

t r u wir er esMeine Kräfte nahmen jetzt ſo überraſchenverschwanden ab daß ich Spaziergänge von 112 Stunde

nur mit Anſtrengung auszuführen ver
O mochte auch bei dieſer letzten Kur büßte

ich ca 5 Pfund ein Jch war dienſtunfähig
Jbr Bioſon hat mir ausgezeichnete Dienſte
getan Ich habe jetzt ſaſt das 5 Paket ge
leert und werde weiter ſortſahren auch
über meine vollſtändige Geſundung binaus
Jbr Lraftmittel als ſolches zu benützen

Morgens trinke ich zwei Taſſen 1 voller Eslöſfel voll nach
mittags 1 Taſſe 1 halber Eßlöffel voll und abends wieder
zwei Taſſen Kaffee und Tee habe ich vollſtändig geſtrichen
Bei der Zubereitung benutze ich Milch oder etwas Sabne
Schon bereits nach 14 Tagen habe ich eine bedeutende Kraft
zungahme und eine Appetitregung geſpürt Mein Ausſeben
wurde beſſer die Spannkraft des Körpers und ganz beſonders
des Geiſtes trat wieder ein Kopfſchmerz Schwindel Affekte
Unluſt Verdroſfenbeit Nervoſität ſchwanden Bald konnte i
wieder meinen Dienſt aufnehmen und verrichte jetzt was i
beſonders betone einen ſehr anſtrengenden Dienſt 8ſtündiger
Sortierdienſt ohne Unterbrechung Trotz dieſer körperlichen
Anſtrengung iſt mein Gewicht in 10 Wochen um 8 Pfund in die
8 gegangen und hoffe bei Weitergebrauch meine frühere

raft und Körpergewicht wieder zu erlangen Jch eſſe jetzt
die ſchwerſten Speiſen und entwickle geradezu einen förmlichen
Heißhunger Hochachtungsvoll gez G Müller Oberpoſtaſſiſtent
früber in Siegmar Bioſon iſt in Apotheken Drogerten uſw
das Paket zu drei Mark erhältlich welches für ca 14 Tage
ausreicht



VerrefstseleitDr Beleites
Vertreter Herr Dr Hennes
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Futz Kursus
im Privat zum eigenen Bedarf nur
ſeineren Genre für junge Damen
Dauer 10 Wochen Vor oder nach
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Olara Loissner
Lindenſtraße 53
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Braten Eine Ente

hart W e Bedcheéer
Außerdem Herſtellung von Speiſe Eis in der White Monntain Maſchine

im Koch Brat und Backapparat

Heinzelmännchen

e Donnerstag den 1 Anguſt nachm von 6 Ahr
Backen Schinken in Brotteig Topfknuchen

Spezialitüät Kompl KüchenEinrichtungenwo Leipzigerſtraße 16
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Helgolant

Sylt
Amrum NyMa Fönn

fahren täglich der neue Turbinen

Schnelldampfer k d s e z

Vertreter

Seebäder Dienst der Hamburg Hmerika Cinie

Nordseehädern

Prinzegxin Heinrich SMand

Abfahrt von Hamburg St Paul Landungsbrüeken Werktags 800 Vm, Sonntags 780 m

Fahrpläne und Fahrkarten bei dem

Seedöder Dienct der Hanburg Amerika linie Hamburg 9 Hebanuisbollwert 16

Gito Honadels Buchhandlung
Georg Schultze Bernburgerstr 32

I

Bockum u

und langeoog

d die bewährtSelon Schneugampter lobra r

Postillon von Lonjumeau

Entree 35 Pfg

m Winergarten
ausgeführt vom Walhalia O0rchester

mit Sauggas
aus Anthrazit Koks Braunkohle Holz eto

Moritz Hille Dresden Löbtau
G m b Tharandterstraese No 80

lauenscher Fliatz 7 dauernde Gewerbe Ausstellung
Ing Gustav Kümmoel

Süssmiloh s Walnalla Theater
Heute Dienstag vorletzter Tag der

C ad 4 I an S h R G
Sensationelles Novitätenprogramm

Vreibeuter Paulchen ete
Bach W iüttel ümel

Morsen Mittwoch abend Ntra Kure Konzertr

der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36
O Wiegert Kgl Muſikdir

Heute von 71 Uhr abends ab

Grosses X on Terunter perſönl Leitung des Herrn
Muſikdir M Stein Paul Zscheyge

Am Markt 24 und

Stettin Ko
ſowie

Ktettin Gothenburg
Christiania

Poſt und Paſſagierdampfern
Melchior C P A Koch 2c

W h r Se
mit den großen ſchnellen äußerſt eleganten und komfortabel eingerichteten

f Kong Haakon
Proſpekte gratis und franko durch

Gustav Hetaler Stettin 9

penha gen
und

West Norwegen
direkt ohne

Umſteigen

Mittwoch den 31 Juli von nachm 4 bis abends 11 Uhr

ausgeführt vom gesamten Musikkorps des 8 Westpr Inf

j U a BReschiessung einer Festang Funkentelegraphie usw

Vintritt 40 Pfg Abonnements u Vorzugskarten gültig

Saalschloss Brauerel
Zwei grosse Militär Konzerte

Rezg Nr 175 Garnison Graudensz
Leitung MHusikdir L Kott Hierauf

Grosses Brillant und Schlachtenfeuerwerk
ausgeführt von den Pyrotechnikern Herren Gebr PFoiſffer

Pracht IIlumination der gesamten Parkanlagen

F Winkler
Dronning Mand M G

z J

In unſerem Verlage iſt erſchienen

Stener und Gebühren
Prdnungen

Stadt Halle a S
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von RLolIy
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk 2
Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen

der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
des Abgabenweſens

Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes
an Hand der Staatsgeſetze

höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab

Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen

in allen Kreiſen
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verfolgt die ungbwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Staatsgeſetze

J Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeltigkeit des Jnbalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Steuern
1 Einkommenſtener Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Gewerbeſteuer Ordnung vom

folgte Reorganiſation

Verordnungen

gabenweſens zu geben

unwefentlich dazu beitragen

Ordnung vom 8
13 Januar 16903

B Ordunngen über indirekte Steuern
4 Jmmobiliarumſatzſteuer Ordunng vom 12 Septbr 1905 5 Luſt

barkeitsſteuer Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
232 Februar 1905 6 Hundeſteuer Ordnung vom 7 Oktober

1902 7 Bierſteuer Ordnung vom 6 September 1886 in der Faſſung
der Nachträge vom 4 Juni 1888 und 29 September 1604

C Gebühren Ordnungen
fiir Benu ne en e erleiting

etreffenn
anſchlußgebühren vom 20 November 1888 1 Juli 1868 10 Gebühren

enutzung der ſtädtiſchen Kanäle vom 17
der ſtädtiſchen Desinfektions
ung betreffend Erhebung von

trags vom

8 Gebühren Ordnun
vom 17 Mai 1807 9 Ortsſtatut

rdnung für BF Geboren
anſtalt vom

Halle a S
r

c

m e e c re e ee er a ee

März 1895 3

Ordnung für Benutzun
21 April 1903 12 Or

Baupolizeigebühren vom 12 März 1805
Otto Ilendel Verlag

ſondern

e Se e

Sasgalscehloss Brauer
Donnerstag den 1 Auguſt nachm 4 Ubr

Grosses Kinder Sport Fest
mit großartigen Ueberraſchungen für jung und alt

t u 4 Kinderſpiele Kaſperle und ZauberTheaterS Garten Konzert Luftballon Aufſtieg 2e
Entree Kinder 20 Erwachſene 30 J Näheres morgen

e

des

Mittwoch den 31 Jnli abends 8 Uhrim estaurantſindet ein Liceder Abend
Handwerker Bildungs Vereins ſtatt wozu Freunde und Gönner

hiermit herzlich eingeladen ſind Eintritt iſt frei
Der Vorſtand Hermann Schröter

notwendig gewordene

Hallescher Angler Verein,
Vereinslokal Sehuiltheiss Poſtſtraße

Daſelbſt jeden erſten und britten Freitag im Monat Sitzung

GeneräWersannn mm üuumg
am Freitag den 2 Auguſt 1907 abends St Uhr

Gäſte ſind jederzeit willkommen Der Vorſtand
Die den einzelnen

und der ergangenen

Sie wird nicht
die Ueberzeugung

auch mit möglichſter

Erhebung von Kanal

Januar 1905

p v

T

e

3 bis einschliesslich 7 Oktober 1907

Nusstellung
des Gastwirts Vereins Bernburg und Umg

für Kochkunst Massenverpflegung VSahrungs
S mittel u gastwirtschaftl Bedarfsartikel unter

Berücksichtigung verwandter Gewerbe
in den gesamten Räumen und Anbauten des

Scehützenlhiauses s
Protektor Se Hoheit Prinz Aribert von Anhalt

Ehren Voralitzender Oberbürgermeister Leinveber
Staats und Kommunal Ehrenpreise bereits bewilligt

Staats Medaillen beantragt

S heste Ausstellungsgelegenheit
Prospekte und Anmeldebogen sind zu fordern von der Gesechüäftsstelle

der Ausstellungskommission

Restaurant TDVnion Pernsprecher 70

Answärtige Theater
Mittwoch den 31 Julta d eheDie nNeues Operetten Theater re

tral Theater Cenrer er Haben Sie nichts zu

pollo Theater d

Direktion Gustav Poller
Allabendlich Mit

beiſpielloſen Erfolg
Der Hund von Boskerville

Detektiv Komödie in 4 Akten
von R Oswald u J Philipp
v Se Maj d deutſche Kaiſer
u Se Kaiſ Hoheit der Kron
prinz beehrten zu wiederholten
Malen die Aufführung dieſes
Stückes in Berlin mit Höchſt
ihrem Beſuche r

l lin
Mittwoch den 31 Juli

Großes Militär Konzert

36 er Kgl Muſik Dir
O Wiegert

Anfang 4 Uhr Ende 7 Uhr
Eintrittspreis

Erw 60 Kinder 30

EBROthes
Gasthof Wörmlitz

Mittwoch
Geſellſchaftstag

mit Unterhaltungésmnſik

Halberstadt
Hotel Halborstädter Hof

Direkt am Hauptbahnhof
Modern eingerichtetes Haus érsten
Ranges 1906 1907 erbaut hält sich

dem reisenden Publikum bestens
empfohlen

Eröffnung am 18 Juli 1907
Direktion Theodor Nieworth u H Lüders

Fernruf 103

Kaufmänniſcher Turnverein

zu Halle gegr 1875
Vereinslokal Reſtaur
Mars Ia Touvw GrUlrichſtr 10

Turnübung
a der Männer undJugend Abteil Mitt
wochs u Sonnabends
Alters RNiege Mitt

wochs von 81/2 bis 10 Uhr abends in
der Schulturnhalle Dreyhauptſtr
Turnleiter Kaufmann Reinhold
Wengler Martinſtraße 25 III

v der Damen Abteilung Freitagé
von 71/2 bis 91/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterberg Turnleb
rerin Fräulein Marg Seiß Kurfürſtenſtraße 80

Anmeldungen werden auf dem
Turnboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müiller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen
Turnwerein Gms Muſhs

Mittwoch u Sonnabend
W Abends 10 Uhr
z Turnübunung

K Mitglieder u Jugend
tiurner in der Turnhalle
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins
lokal Naſthütte Wörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen e
nommen Der Vorſtand
Jahnſcher Turnverein

Turnü bung
Dienstag und Freitos
abends von 10 Uhr

b der Damen Abteiluns
jeden Donnerstag abds v e
L ſraf Turnballe der Mittelſchnle

orſtraße inAnmeldngen werden in der Turn
balle u Sonnabend abds im Verein
lokal Zum Herzog Gr Ulrichſtr
entgegengenommen Der V

T

ga der Mitglieder tun
Jugend Abteil jede

orſtaue
Kaarſchneidemgſchine 390
Haarmaſchine ſchleifen 50
Scheere ſchleifen 10 37bei O Freuags Gr Ulrichſtr

4b Vermögens Familien n Pripe
Verbältniſſe guf gile Plätze der W
werden ſehr gewiſſenbaft erteilt de
werden Beobächtungen u Recher
aller Art übernommen ille a S

5Beyrich Greve Witterung
Auskunfts Bureau Jernſpr a
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